
156 Stiftungen

F. Witwenanstatten.
a. Zivilwitwen- und Waisenanstalt zu Caffel.

(Die Statuten vom 20. November 1823; Statutenzusätze rc. vom
18. November 1859 und 6. Februar 1860, s. Kurhess. Gesetzblatt
 S. 49 vom Jahre 1823; Jahrg. 1859, S. 61; Jahrg. 1860, S. 3;
Verordnung vom 15. September 1867 und Gesetz vom 6. März
1868, auch Bekanntmachung im Reg.-Amtsblatt vom 10. Oktober 1867.)

Direktion.

Negierungsrat v. Be low.

Sekretär: Negierungssekretär Krug.
Die Kassengeschäfte werden von der Regierungshauptkasse besorgt.

1&gt;. Zivilwitwen- und Waisengesellschaft zu Cassel.
(Die Verordnung über deren Errichtung vom 29. März 1827, siehe

Kurhess. Gesetzblatt S. 29, vom Jahre 1827, siehe auch Verordnung
vom 19. Juni 1856, 15. September 1867, Bekanntmachung im
 Reg.-Amtsblatt vom 10. Oktober 1867 und Gesetz vom 6. März 1868.)

K o m in i s s i o n s m i t g l i e d e r.

Negierungsassessor Dr. Koppen.
Ncchuungsrat Horst.
Sekretär: Negierungssekretär Krug.
Die Kassengeschäfte werden von der Königlichen Regierungshauptkasse

besorgt.

6. Stiftungen.
(Die Lokal- und kirchlichen Stiftungen sind unter den Orts- und

Kirchenbehörden zu finden.)

Stiftungen und Zn Halten.
welche unter Leitung und Aufsicht der Negierung stehen.

1) 1?rinz Georg sche Stiftung zu Gaffel'.
«Durch Testament des Prinzen Georg zu Hessen vom 3. Juli 1747 ist diese Stiftung

bestimmt: Zur Unterhaltung von Hausarmen, vornehmlich Offiziers- und Soldatcu-
witwen und zur Erziehung von Soldatenkiudcru und andern Waisen.,

Direktion: Die Direktoren des resorm. Waisenhauses zu Cassel.
Kassierer: Waisenhausreutuieister Süßmauu.

2) Gräflich von Mernhokd fche Stiftung zu Lasset.
 (Durch die Reichsgrästn v. Bern hold von und zu Eschau laut Testament vom 7. März

1754 zu Gunsten adeliger Witwen und Fräuleins, durch Verleihung von Prübeudeu
errichtet.)

Kurator: Geh. Ncgieruugsrat a. D. Fritsch.
Kommissar für die Nechnungsabhörung: Regierungsrat

Niemöller.
 Direktoren: Die Vorsteher der lutherischen Kirche zu Cassel:

 Vorsitzender: Geh. Negierungsrat a. D. Fritsch.
Kassierer und Schriftführer: Generalagent Müller.


